
Verlag, und Schrifüeitung • . . . . Ruf R 20-5-80 
Anzeigenabteilung Ruf R 20-5-50 

Wien, 1. Bezirk, Fleisch markt 1—5, 

Bezugsbestellungen „ . . Ruf R 20-5-80 
Wien, 1 Bezirk, Woilzeile 22 

Unverlangte Einsendungen an die Schriftleitung, 
denen kein Rückporto beiliegt, werden nicht 
zurückgeschickt Unter allen Umständen empfiehlt 
c& sich für Einsender, Abschriften des Manuskripts 
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Einzelpreise: in wien-stadt . . . 18 Rpf 

Untethattmci und Wissen 

Auswärts • 20 Rpf 
Bulgarien: 8 L e w a ; Dänemark: 0.43 K r . ; Kroatien: 4 Kuna ; 
Rumänien: 12 L e i ; Serbien: 7 Dinar; Schweden: 0.40 K . ; 
Schweiz: 0.35 F r . ; Protektorat u. Slowakei: 1.50 K; Griechen
land; 12 D r . ; Holland: 0.20 Gld . ; Italien: 2 L . ; Ungarn: 0.32 P. 

Bezugspreise: 
Ostmark: In Verschleißstellen monatlich - . . RM. —.87 
D u r c h Post vierteljährlich RM. 1.24 
(einschließlich 15 9 Rpf. Postgebühren) 
I m Altreich: Durch Post vierteljährlich . . . RM. 1.74 
(einschließlich 15 0 Rpf. Postgebühren, zuzüglich 18 Rpf. 
Zustellgebühr) 
Ausland: Gegenwert von RM. 1.74 (zuzÜgL Versandgeb.). 

Nr. 19 (der ganzen Folge 1009) i, Freitag, 8. Mai 1942 20. Jahrgang der W.-A. 

Wies, FreTfsg 

W i e n e r u u r e 

WöcEeHSHSga8e NT. W . T. 

e n 

8. Mal WS Nr. T9 

Zugsführer. Jener Herr, der über seine drei Begegnungen 
mit K a r l May an die Wochenausgabe des „N. W. T . " einen 
Brief geschrieben hat, möge seine volle Anschrift unsrer 
Schriftleitung, Wien, 1. Fleischmarkt 5, bekanntgeben. 


